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Herren 1. Kreisklasse Gr. 1

VfL Wanfried : SV 1910 Reichensachsen II 
Dienstag, 12.03.2024, 20:00 Uhr

Kein Sieger zwischen dem VfL Wanfried und dem SV 1910 
Reichensachsen II

Jubel herrschte am Dienstagabend, als Marcel Stikar nach ca. 1 Stunden den Matchball für den VfL
Wanfried im Spiel der Herren 1. Kreisklasse Gr. 1 verwertete. Enttäuschte Gesichter gab es
dagegen beim SV 1910 Reichensachsen II. Das Gastteam konnte im 13. Saisonspiel die
Gesamtführung vor dem abschließenden Einzel nicht ins Ziel bringen. Durch diese erzielte
Punkteteilung weist der VfL Wanfried nun ein Punkteverhältnis von 21:7 in der Tabelle auf, während
der der SV 1910 Reichensachsen II 11:15 Punkte hat.

Nachdem sich die Mannschaften zur Begrüßung aufgestellt hatten, ging es los. Ohne Mühe
gewannen Zölfl / Stikar ihr Doppel, da kein Gegner gestellt werden konnte. Keinen siegbringenden
Fuß auf die Erde bekamen Graf / Brüggemann bei der letztlich nach Sätzen klaren 0:3 Niederlage
gegen Krug / Krones. Nach den ersten Doppeln standen sich nun der Topspieler des Heimteams
und die Nummer 2 des Gastteams bei einem Stand von 1:1 gegenüber. Nicht einen Satzgewinn
überließ Marco Zölfl seinem Gegner Jürgen Roth beim überzeugenden 3:0-Erfolg und holte damit
einen Punkt für die Heimmannschaft. Einen Erfolg verpasste Reiner Graf bei seiner Vier-Satz-
Niederlage gegen Michael Krug und er konnte das Match, in das er als Außenseiter gegangen war,
letztendlich nicht mit einem überraschenden Erfolg abschließen. Wenig später ging das untere
Paarkreuz bei einem Spielstand von 2:2 an den Tisch. Einen Punkt erhielt der VfL Wanfried derweil,
da Michael Brüggemann sein Einzel kampflos verbuchen konnte. Auf dem falschen Fuß erwischte
Marcel Stikar seinen Gegner Niklas Krones beim überzeugenden Sieg ohne Satzverlust. Vor dem
Duell der Einser stand es mittlerweile 4:2. Lange umkämpft war das Match zwischen Marco Zölfl und
Michael Krug, bevor sich der Gastspieler mit 9:11, 11:4, 9:11, 12:10, 7:11 durchsetzte und Zölfl seine
Favoritenrolle somit nicht untermauern konnte. Nach diesem Einzel steht Zölfl somit bei 20 Siegen
und 6 Niederlagen seit Beginn der Serie, während die Bilanz von Krug ein 8:8 ausweist. Kurzfristig
sah es gut aus, aber letztlich war Reiner Graf bei seiner 1:3-Niederlage von Jürgen Roth dann doch
niedergerungen worden. Nach diesem Einzel steht Graf somit bei 15 Siegen und 13 Niederlagen seit
Beginn der Serie, während die Bilanz von Roth ein 17:7 ausweist. Gut gekämpft, aber verloren, hieß
es bei der wenig später folgenden 1:3 Niederlage jedoch für Michael Brüggemann gegen Niklas
Krones. Schaut man sich das Spiel in der Gesamtbetrachtung an, so wurde es nicht richtig eng.
Einen kampflosen Sieg verbuchte nachfolgend Marcel Stikar, da der SV 1910 Reichensachsen II
unvollständig angetreten war. Somit trennte man sich unentschieden.

Mit diesem abschließenden Saison-Spiel schloss das Team des VfL Wanfried die Saison mit einem
Punkteverhältnis von 21:7 bei 10 Saison-Siegen, 3 Niederlagen und einem Unentschieden ab. Für
die Mannschaft des SV 1910 Reichensachsen II geht es stattdessen am 15.03.2024 gegen den TTC
1969 Vockerode nochmal um Punkte.

 Statistik:
 VfL Wanfried

Doppel: Zölfl / Stikar 1:0, Graf / Brüggemann 0:1 
Einzel: M. Zölfl 1:1, R. Graf 0:2, M. Brüggemann 1:1, M. Stikar 2:0 
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 SV 1910 Reichensachsen II
Doppel: nicht anwesend / nicht anwesend 0:1, Krug / Krones 1:0 
Einzel: M. Krug 2:0, J. Roth 1:1, N. Krones 1:1


